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Abschiebehaft in Thüringen (2016/2017)

Die Kleine Anfrage 1928 vom 21. Februar 2017 hat folgenden Wortlaut:

Vollziehbar Ausreisepflichtige aus Thüringen werden seit Mitte Juli 2014 in der Abschiebehafteinrichtung 
des Landes Brandenburg in Eisenhüttenstadt (AHE) untergebracht (Amtshilfe). Im Jahr 2015 befanden sich 
zwölf Personen aus Thüringen in Abschiebehaft.*

Ich frage die Landesregierung:

1.	 Wie viele Personen aus Thüringen befanden sich im Zeitraum von 2016 bis 2017 in Abschiebehaft (bit-
te nach Jahresscheiben, Staatsangehörigkeit, Alter und Geschlecht aufschlüsseln)?

2.	 Welche Kosten entstanden dem Freistaat Thüringen durch die Unterbringung der vollziehbar Ausreise-
pflichtigen aus Thüringen in der speziellen Justizvollzugsanstalt in Brandenburg (bitte für den Zeitraum 
von 2015 bis 2017 nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?

3.	 Plant die Landesregierung im Falle einer substantiellen Erhöhung der Abschiebezahlen und folglich auch 
der vollziehbar Ausreisepflichtigen, die in Abschiebehaft genommen werden müssen, leerstehende Jus-
tizvollzugsanstalten in Thüringen für deren Unterbringung zu nutzen?

Das Thüringer Ministerium für Migration, Justiz und Verbraucherschutz hat die Kleine Anfrage namens 
der Landesregierung mit Schreiben vom 30. März 2017 wie folgt beantwortet:

Zu 1.:
Im Jahr 2016 waren insgesamt 19 Personen aus dem Freistaat Thüringen in Abschiebungshaft. Im Jahr  
2017 (Stand: 14. März 2017) wurden bisher 7 Personen in Abschiebungshaft genommen. Im Übrigen wird 
auf nachstehende Übersichten verwiesen:

2016:

Staatsangehörigkeit Anzahl Geschlecht Alter zum Zeitpunkt 
des Haftantritts

Albanien 1 m 23
1 m 31

Eritrea 1 m 32

K l e i n e  A n f r a g e

des Abgeordneten Henke (AfD)

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Migration, Justiz und Verbraucherschutz
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Staatsangehörigkeit Anzahl Geschlecht Alter zum Zeitpunkt 
des Haftantritts

Indien 1 m 27
1 m 33

Kosovo 1 m 31
1 m 21
1 m 38
1 m 26
1 m 47
1 m 32
1 m 28
1 m 27

Mazedonien 1 m 26
Serbien 1 m 19

1 m 39
1 m 18

Thailand 1 w 40
Weißrussland 1 m 40
Gesamt 19

2017 (Stand: 14. März)

Staatsangehörigkeit Anzahl Geschlecht Alter zum Zeitpunkt 
des Haftantritts

Albanien 1 m 20
Irak 1 m 20
Kosovo 1

1

1

m

m

m

21

21

25
Marokko*) 1 m 33
Somalia 1 m 34
Gesamt 7

*) zur Zeit noch in Haft befindlich

Zu 2.:
Dem Freistaat Thüringen wurden seitens der Abschiebungshafteinrichtung des Landes Brandenburg in Ei-
senhüttenstadt bisher Abschiebungshaftkosten in Höhe von 47.243,88 Euro in 2015 und 58.760,46 Euro in 
2016 in Rechnung gestellt. 

Für 2017 erfolgte noch keine Rechnungslegung. 

Zu 3.:
Entsprechende Planungen gibt es innerhalb der Landesregierung nicht.

Lauinger  
Minister

Endnote:
*	 Vergleiche Kleine Anfrage 736 des Fragestellers und Antwort der Landesregierung (Drucksache 6/1783).
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